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Rmlsblllü zur Laibaclier Zeilung Rr. 1ß8.
Mittwoch den 27. Jul i 1887.

(315«) Nr. 3W5 Präs.

Uezilksrichteistelle
VIII. Nangselasse bei dc,» l. l. Bezirtsgcrichte in
Hartberg, eventuell bei einem andern Bezirls»
grrichte.

Gesuche b i s I N . August 1887 an das
Landesgerichts»Präsidium in Graz.

( 8 1 4 6 ^ 2 ) ^ ' " Nr. «978.
'Vostetpedientenlielle.

Die Postexpcdientenstelle in H e i l i g e n -
lreuz bei L i t t a i , Vczirlshauptmannschast
Littai, mit der Iahresbcstallnng von 200 fl.,
Amtspauschalc jährlicher «0 fl. und Iahrcspau-
schale W0 fl. für die Unterhaltung der wü<
chentlich oiermalinen ssußbotcnpost zwischen Hei-
ligcntreuz und Littai ist gegen Dienstuertrag
und Caution ftr. 200 fl. zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen drei Wochen

bei der ssefertigleu Direction einzubriugendcn
Gesüchn, das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten,
die ssenofseue Schulbildung, die bisherige Be-
schäftigung und die Vermugensucrhaltniffe sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind, ein
zur Ausübung des Postdienstes uolltommen gr»
eigneles Local beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung cnis den Postvorschriflen zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Pustamte sie die erforderliche Praxis zu
uehmeu wünschen, und endlich anzuführen, ob
sie für den Fall der Combiniernng des Post-
und Telegraphendienstl's in Heiligrnlreuz bei
Littai den Telcgrafthcndirnst mit den hirfür
entfallenden systrmisierten Bezügen zu überneh«
men bereit find.

Trieft am 21. I „ l i 1887.
lt . l . Post. u,ld Te'cgraphen-Dircction.

ZI1!^^2) Nr. 324 V. Sch. N.

<Mlstesse.
An der einclassigen Voltsschnle zu S a net

Georgen bei I s l ' a l ist die Lehrstelle mit
dem Iahrcsgehalte von 400 f l . dann der Fnnc-
tiuuszulagc mit W fl. und Natnralqnarticr
definitiv, eventuell provisorisch zu besehen.

Bewerber um dicfe Stelle werden eingcla»
den, ihre ordnungsmäßig belegten Gesuche im
vorgeschriebenen Wege

bis 10. August 18»?
anher vorzulegen.

K. t. Bezirksschulrat!) Littai, am 20sten
Jul i 1887.

(2131-2) <Hehrstessen. Nr. 937.
I m Schulbezirke Gott scher sind mit Beginn

des Schuljahres 1 W 7 M nachstehende Lehr-
stallen definitiv, eventuell proviforifch zu beschen:

n,) die zweite Lehrstelle an der zweiclassigeu
Vollsschule in A l t l a g mit dem Iahreöarlmlte
von 400 f l . ;

d) die zweite Lehrstelle an der zwciclassigcn
Volksschule in M o s e l mit dem Iahresgrhnlte
von 400 fl.

Darauf Reflektierende haben ihre gehörig
documcnlicrten Gesuche im vora/schriebcnm
Dienstwege bis zum

2b. A u g u s t 1 8 8 7

beim gefertigten l. l. Vezirlsschulrathc einzu<
bringen.

K. l. Bezirlsfchulrath Gottfcher, am 21steu
Jul i 1887.

Der k, l. Vezirkshauplmann als Vorsitzender:
H o e e u a r m. p.

(3W1-3) Arrnbtnachung. Nr. 1475.
Von Seite der l. f. Tabak Hauptfabril in Laibach wird hiermil wegen Sicherftellung

der Lieferung von:
8000 Stück 4 Meter langen, 13 mm dicken und 210 mm breiten weichen Laden,

10000 » 4 -» . 13 . . . 260 » » , »
12000 . 4 » > 13 . . . 31« » . . »

8000 . 4 . . 20 » » » 210 . . .
100W » 4 » , 20 . . . 260 » > . »
12000 » 4 » , 20 . . . 316 ' » . .

1000 » 4 . . 2« . . . 316 . . » »
600 . 4 . . 40 » . , 316 . . . Pfosten
400 ' 4 > . 53 . » . 316 . . « »

12 Cubilmeter diverse harte Pfosten,
200 Stück 4 Meter lange 53 <nm dicke, 316 mm breite lärchene Pfosten,
200 » weiche, 10 m lange, 16/20 em starke Unterlaghälzer,
200 » 14 Meter lange, harte Schwellen für die Rollbahn,
100 » eichene einhcltolitrige Faffeln,
400 » buchene zwei hellolitrige Fasseln,

80000 . haslene 2'/» Meter lange Reife k 1 Hektoliter und
6000 » haslene 3'/« Meter lange Reife k 5 bis 6 Hektoliter für da« Jahr 1888 die

Offertverhandlung ausgeschrieben.
Die Offerte, welche mit einer 50 lr,«Stempelmarle und einem Vadium von 10 pCl. des

angebotenen Lieferungswertes versehen und in doppelt vcrfchlofsenen Converts, von denen das
Aeußerc die Adresse des Amtes, das Innere die Bezeichnung «Offert zur Lieferung von Brettern»,
respective Fasseln, Reifen ?c., bis

5. S e p t e m b e r 1 8 8 7
um 11 Uhr vormittags in der Amtskanzlei der genannten Tabal-Hauptfabrik versiegelt ein«
zureichen sind, haben die Erklärung zu enthalten, dass der Osserent die Vediugnisse, welche in
der Fabrilslanzlei zu jedermanns Einsicht ausliegen, eingesehen hat und sich denselben ohne
Vorbehalt unterwerfe.

Die Lieseruugspreife, welche, mit Ausnahme der diversen Pfosten, die nach Cubilmetern
anszudrücken sind, per Stück der einzelnen Gattungen zu stellen kommen, müssen in den Offerten
sowohl i» Ziffrrn als in Buchstaben ausgedrückt sein Sogenannte Concretual-Anbote sind als
unzulässig von der Annahme ausgeschlossen.

Der Lieferungsprris ist loco Fabrik verstanden, was ausdrücklich im Offerte zu bezeichnen ift.
Nach abgelaufenem Termine überreichte Offerte werden nicht berücksichtigt werden.
Lmbach am 11. Jul i 1887.

Von der l. l. Llll,»l-Hauvtflll,ril.

U n) e i a e b l a t t.
^ " " - 1 ) Nr. 5923.

Erinnerung
an dir unbekannt wo awcstndc M a r -
a a r c t h a G ö s t e l von Untcrdentschau.

Von dem k. k. Bezirksgerichte G,tt-
chee wird d,e unbekannt wo abwesende

'Mrgaretha Gostel von Unterdcnt chau
l)N'!l!ü erinnert: ^

Es habe wider sie bei diese«: Ge-
nchte Georg Wüchse von Nesselthal die >
"läge <.!« l>l-ul!«. 1 4 . I n l i 1887. >; 5>9 .̂'j
»'<><>. l l sl. 92 kr. sammt Anhmig h i ^ '
llcrichts eingebracht, worüber die Tag.
sabung auf den

9. A , t g u s t ' 1 8 8 7 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufeuthaltsort der Oeklag-

t^n diesem Gerichte unbekannt und die^
M e vielleicht ans den k. k. Erblanden
abwesend ist, su hat mall zu deren Ver-
tretung und anf ihre Gefahr und Kosten
om Herrn F l ^ i a n Tomitsch von Gott-
styee als Clirator .16 acl,um bestellt.
l5..^ p l a g t e wird hievon zu 'dein
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur

ch ru Zeü selbst .rsch,i„,u oder ich
N ! "udern Sachwaller bestellen nnd
diesen, Geruhte namhaft mache», über

Haupt im orduilngsmä'ßigeu Wege ein»
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiteu könne,
widrigens diese Rechtssache mit dein ans'
gestellten Curator uach den Vestimmuu
geu der Gerichtsordnung verhandelt wer^
dcn uud die Geklagte, welcher es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand,zu
gebeu, sich die alls einer Verabsänmung
entstehenden Fulgcu selbst beizumesseu
haben wird.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am
14. J u l i 1887. '

( 3 0 9 5 - 3 ) Nr. 13 832.

felicitation executiver
^iealitäten-Versteigernng.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lipah von Dobrunjc die Nclieitation
der laut Protokolles vom 3. März 1887,
Z. 0314, vou Joses Pozlep vou Plesivicc
erstaudenen, dem Michael Pozlep gehörigen,
gerichllich anf ^l0 sl. geschälten Realität
Einlage Nr. 1049 :u1 Brezovica bewilligt

und hiezu eine Feilbielungs-Tactsatznng,
llud zwar auf den

3. A u g u s t 1 8 8 7 ,
vormittags um 9 Uhr, im hiergericht-
lichcu Verhaudlnngssaale «lit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei dieser Feilbietllng auch nnter
deln Schätzwerte hintangegeben werden
wird. ,

Die Licitatiuilsbedingmsse, wornach
insbesolldere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationseommifsiou zil erlcgeu hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Negistratnr eingesehen werden.

Laibach am 7. Juni 1887.
(312G-3J Št. 2582.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrRJno sodisšče v Idriji

naznanja:
Na prožujo Mtitije Brenceta (po

gosp. Maksu Koserju, c. kr. nofaiju v
Idiiji) dovoljuje so izvršilna družba
Ötef". lieseljakovega, sodno na 111 f> gld.
eenji'iiega zomijišoa vložna št«w. 5
katastralne obcin<! (Jodovic v Giižah
SL. siM.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi ua 16. a v g u s t a ,
drugi na 19. a e p t e r a b r a in
tretji na 2 1. o k t o b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludue
pri tein Kodiäsii s priHtavkoui, da ise
bodo U zemljišca pri prvein iu dt ugem
roku le za ali 6ez ceniLvßno vreduost,
pri tretjem loku p:i Ludi pod to vred-
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerib je
posebno vsak pouuduik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varftcine v roke dr«ž-
beuega komisarja položiti, ceoitveni
zapisnik in zemljeknjižoi izpisek ležč
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji due
18. junija 1887.

^2999^3) St. 5267.

Objava.
Neznano kje v Araeriki odsotuemu

Matiji Težaku i: Hrasta se je gospod
Fran Stajer, c. kr. notar \z Metlik»*,
oskrbnikom postavil in njemu realuo
ceuitve odlok z dne l.junija 1887,
fit. 4332, vročil.

C kr. okrajno sr»i]icj,v v MiM.liki
duo 7. juliJA 1887
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•; Franz Smola !!
, , Beamter der k. k. österr. Staatsbalmen

in Krainburg (3162) ' '

;; Therese Smola !!
<, geb. Anderwald [
< > V e r IUJEL h 1 t e . <>

, , L a i b a o h . 26. Juli 1887. J |

Zu haben bei (3040)

lg. v. Kleinmayr 8 Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach:

Der Lustfeuerwerker
oder gründliche Anweisung zur Lustfeuer-
werkerel, als: Schwärmer, Raketen,
Leuchtkugeln, bengalische Flam-
men, Feuerräder u. Kanonenaohläge.

Von A. Loden. 94 kr.
Der Text ist noeb mit 30 Abbildungen

wie auch einer Anleitung zum Arrangement
eines vollständigen Feuerwerkes erweitert.

K ft von Bergmann & Co., Dresden, Q . ££

I L 3 Sommersprossen ^ ^jPjJ^*TftpM-'' ^ % *"
Kj /\ eritugt wunderbar y UJMWJ^T ft&°*^Wy*^fa OD *""
IS 51 tv«t«j<n Trint und FTjHjp .^HBjTw —f ^
^ • itt von hflehtt ange- |TD gUSfi^tfpJßt lj B ""J

(3143) 20—U

ÜÜcl
Mund- and Zahnpräparate

(Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver).
Diese vorzüglichsten Zahnreinigungs- und

Erhaltungsmittel verhindern die Zahnstein-
bildung, erfrischen den Mund und vertilgen
vorhandenen üblen Geruch gänzlich.

Insbesondere festigen dieselben lockere
Zähne, stillen die Blutung des Zahnfleisches,
verhindern die Zahncaries und beheben bei
consequenter Anwendung jeden Zahnschmerz.

Ein Flacon Mundwasser-Essen« 1 fl.
Eine Schachtel Zahnpulver 60 kr.

Zu haben Ausser im Ordinatlona-
looale : Hradetzkybrüoke, Köhler-
•ohea Haua, I. Stock, noch bei Herrn
Apotheker Svoboda und Herrn Kauf-
mann Karinger. (1589) 50—32

Firnis und Leinöl
(kra in i sches) 0122) 7-4

ausgezeichnete Qualität. ist s t a u n e n d
b i l l i g zu haben bei

Adolf Hauptmann
in Laibach, Seminargebäude.

J^*» In jeder Apotheke ist zn haben:

Dietrichs Kampfer - Narflen - Seife
heilt Blutflecke, Frostbeulen, Wimmerl,
Mitesser, fast alle Unreinigkeiten der Haut,
insbesondere Hautröthe, hiemit erhält
man die Schönheit und Spannkraft der
Haut sicherer als durch jedes andere
kosmetische Mittel. 1 Stück 35 kr. 6 Stück

1 fl. 75 kr.
Postversandt und Fabrik: (39«> 50-28

Wilh. v, Dietrich

dipl. Apotheker u. Chemiker in Klagenfurt.

(937) 12-9
I t o. « OD P M ^ M H B M B B H I |

r§?fi t V y X

j2 ?£-» I / rßr /

I \.a ^ ^——A»———B—J

Kin Lehrling
und ein

Praktikant
werden in einem hiesigen Handlungsliause
ausgenommen ; in Laibach wohnhaste haben
den Vorzug. — Näheres in der Administra-
tion dieser Zeitung. (31641 3—1

Ein Mädchen aus guter Familie wünscht
eine Stelle als (,Hf)0)

Bonne oder
Kammerfräulein

bei einer distinguierten Familie zu bekom-
men. — Anfragen unter Chiffre S. B. au die
Administration dieses Blattes bis 15. August.

Die Filiale der Union-Bank
iix Triest

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
lza Ccaato-Oorrente

und vergiitot
tirr B a n k n o t e n

3*/4 Procent gegen ötügige Kündigung
31/. „ * 12 „
3«/4 n auf 4 Monato fix,

f ü r iVt tpoleoi iw c l ' o r
2*U Procont gegon 20tagi|,'e Kündigung
3 * „ 40 „
31/« n n Smonatliche w

31/. , 6 „
i ix i Q- l ro-Coaato

3 Prooent bis zu joder Höhe; Rück-
zahlungen bia 20 000 ii. ä vista gegen
Choqne. Für grösaero Boträgo ist dio An-
zeige vor der Mittagsbörse erforderlich.
Di« Bestätigungen erfolgen in oinem se-
paraten Einlagabüchol.
§0~ F ü r alle Einzahlungen, die
zn Immer welcher Stande der Bu-
reauzelt geleistet, werden die
Zinsen von demselben Tage an-
gefangen vergütet .

f&" Den Inhabern eines Conto-Cor-
routs wird dor Incasso ihror Ki-
mosaen por Wien und Budapest
franoo Provision vormittolt
und obonso ohne Provlslons-
bolastung Anwoisungon auf
dioso beiden Plützo erlassen. EB
steht den Herren Committonten
frei, ibro Wecbsol boi der Cassa
der Bank zu doniicilicren, ohne
dass ihnen hiefür irgendwelche
Auslagen erwachsen.

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Aufträge für Effecten, Do-
visen und Vralutou, besorgt das In-
oasBO von Anweisungen und
Coupons gugen1/» Procent Provision;

c) räumt ihren Commlttenten die
Facil i tat ion ein, Kffccton jodor
Art bei ihr deponieren zu könnon,
doron Coupons sio bei Verfall grat i s
eincasaiert. (2265) 12—8

(3056—3) Nr. 4764.

Belanntinachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit Beschluss vom 2«.Juni 1887, Zahl
4789, über Anton Zeleznit von Podol-
nica ob Verschwendung die Curatel ver-
hängt. Demselben wurde Stefan Secnik
von Zaklanc zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1. J u l i 1887.

(2994—3) Nr. 2787?'

Vckaimtmachung.
Dem unbekannt wo in Deutschland

abwesenden Mart in Russ von Rosalnitz
wird Herr Mart in Vnksinic von Rosalnitz
znm Cnrator ^6 aotu,n bestellt und dem-
selben zur Agnoscierung der Verlass-
abhandlung nach Meta Russ der Bescheid
vom 18. Juni 1887, Z. 2787, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
18. Juni 1887.

(3008—3) Nr?3783.

Bekanntmachung.
Der diesgerichtliche für Georg Zunit

von Zum« Hs.-Nr. 4 bestimmte Grund
buchtzbescheid vom 8. Apri l 1887, Zahl
1762. wurde dem bestellten Curator nd
actum, Herrn Peter Perse aus Tscher-
nembl, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
7. J u l i 1887.

Kundmachung.
Am 3 0 . Juli 1. J., vormittags 9 Uhr, werden in der Gradischa-

Kaserne in Laibach nachslehende unbrauchbare Malerialsorlen im Î i-
citationswege veräusserl. werden, und xwar:
2129 AY/ Abfall-Leder (kleine Stücke, beiläufig % Blank-, % Alaunleder);
333 „ leinene Hadern;
361 „ schwarze Zwirn-Gurten;

l i t ; ; w e h r e " e ] A b f ö l l e « « s t » c k e - :
606 „ Abfälle von schwarzen wollenen Pferde-Decken mid
470 „ kleines Pausch-Eisen.

Kaullusligo werden zur Theilnahme an dieser LicilaMon eingeladen.
Von der Material -Verwaltungs - Commission

(3120) ?, -s der k. k. 18. Artillerie-Brigade.

in Ot>oi-lcrain, wahlberechtigter Grundbesitz, arrondiert,
in sehr schöner Gegend, mit JMalil- u n d ^»iig-omiiHle
AU verkaufen. ( ? j 1 6 3 ) 3 _ t

Auskunft ertheilt die Administration dieser Zeitung.

Manllamtlilüe ticitatinn.
Montag den 8. August 1887

werden während der gewöhnlichen Amtsstmiden in dem hierortiqen Pfand-
amte die im Monate

Mai 1886
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

M i t der trainischen Sparcasse vereinigtes Pfandamt.
Laibach, dm 26. Jul i 1887. ^ ,2_8

^ riei^caur^nt» neliiit ^2,1>!ul.ß»l)eäin^ni«»«n Mr k. lr. 8t«.l^t«dol».int« >»!»«!- ^

- ver»enäet franco äie -

V ^ l o u , VI I . , 2l«.riabi1lyr»tr«,s 22. s5l0> s)3 -

^ ^ ^ ^ • ^ M\\ r& ' i i~M" JR Als siclier beilwirkcn-
jJt ^ysk '»"MJ^^iWiTnBilB dos P u r g i e r in i t t e l

/ ^ ^ p ^ • f \ & ^ iT"V dTh, f T f W ^ f'TnPsf>lilcn von den her-
^^Tf W ^M mJr • • • M ^ / vorraKen'lsfen Anrzfen

•a ^ V (TaJilL«ii J J JV inns •J'Cf'BI «JI J Hämorrhoidal-, Lebfir-,
BJ^Jk BlLjijLfiLR3£iS*!"3JOL3i Nieren- u. scrophulöscn
H^V musoaam^mmmmm Leiden; Fieber, Gicht,
H Q Hautausschlägon. Sfuhlverstopfung etc.
I I Kcäuflieh i" allen Spezerei- und Mineralwasserhandlungen
^ L A sowie Apotheken und Droguerien. (1920) 52—14

r • Die Besitzer Gebrüder Loser in Budapest.
(3153—1) Nr. 38W.

Executive
Nealitäten-Versteigenlnq.

Von, k. k. Bezirksgerichte Reifnitz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fanni Lauter
geb. Sterben! in Trieft die exccntiuc Ver-
teigerung der dem Joses Vesel von So-

derschitz gehörigen, gerichtlich auf 1290 f l .
geschätzten Realität bewilligt und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
uud die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nnr
um oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die Licitatiunsbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugrsehrn werden.

K. k. Bezirksgericht Rchnitz, am 30steu
Juni 1887.

(3139—1) Nr. 5706.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte G»tt<

schee werden hiemit die ilnbelannt w»
abwesenden Rechtsnachfolger des verstor-
benen J a k o b und der M a r i a EP"
pich von Mitterdorf Nr. 28 erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Bescheide vom 24. Mal
1887, Z. 3745, betreffend den execntiveil
Verkanf der Realität Einlage Nr. 132 "ä
Mitterdorf des Franz Perz von Mitter-
dorf dem nnter einem bestellten Cnratol
<-isl lis'lun,, Herrn Johann Erk^r vol>
Gottschce, zur wcitern Verfügung i>''
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. <""
9. I n l i 1887.

(:-JI41 — 1) Nr . 27iH>-

Razzias.
S tusodnini odlokom z dne (20*'ffl

tnaja 1K87, St.. 2120, na dau V. julU*
'887 doloreim prva eksek. (lrnžbfl

Krane Kusteh'evoga /(MDIJISČH vlOr11

št. 15 katastorske obeinc V«'iike V**'f'
bila Je brezuspešna, t,er »« bod« vrSi'il

(Im^a prodaja due

4. a v ß U D t a 1 S 8 7

pvi podpisam'in sodis'ci.
C kr. »krjijno sodiščc« v Zuti^1'1"

dne 8. julija 1887.

Druck und V e r l a g vo» I q . nnn sslcinniayi H F»d. Va!»In'r>i.


